
T a n z s p o r t k r e i s

Sankt Augustin e.V.LineDance im TSK:

Wo:

Clubhaus des TSK Sankt Augustin e.V.

Am Kreuzeck 2b, 53757 Sankt Augustin

Wann:

montags 9.30 – 11.00 h Korbmacher

dienstags 10.00 – 11.30 h Bolte

dienstags 18.00 – 20.00 h Bolte

freitags 18.00 – 19.00 h freies Training

freitags 19.00 – 20.00 h Fischer-Michely

Leitung:

Willi Korbmacher, Tanzlehrer

Gudrun Bolte, Übungsleiterin

Margit Fischer-Michely, Übungsleiterin

Kontakt:

Gudrun Bolte, Übungsleiterin

gubo.linedance@gmail.com

Homepage:

www.tsk-sankt-augustin.de

Geschäftsführender Vorstand TSK:

Anne Beaumont, Vorsitzende

Thorsten von der Heyde, Schatzmeister

info@tsk-sankt-augustin.de

Vereinsregister:

Amtsgericht Siegburg Nr. 920

Steuer-Nr. 222/5748/0155

TSK

Stand: 01-20



LINE DANCE

„Dizzy Line Dancers“

LineDance , der „Linientanz“ oder „Reihentanz“  

fasziniert Jung und Alt, Cowboyhut-Träger und 

Barhäuptige, Stubenhocker und Rock‘n‘Roller und 

erfreut sich zur Zeit wachsender Beliebtheit.

Die einfachen Schrittfolgen kann jeder lernen.

Was man braucht: Ein wenig Taktgefühl!

Die Schrittfolgen wiederholen sich nach 16, oder 

je schwieriger es wird, nach 32, 48, 64 oder 72 

Schritten. Die Blickrichtung kann wechseln, so 

dass auch hier eine Unterscheidung und 

Benennung getroffen werden kann: 1-Wall, 2-Wall 

oder 4-Wall-Tänze. Wie bei allem gilt auch hier: 

nach oben, was den Schwierigkeitsgrad und die 

Extravaganz angeht, sind keine Grenzen gesetzt.

Die Choreographie der Tänze wird speziell für 

einen Musiktitel entworfen und ist unter einem 

bestimmten Namen verzeichnet, beispielsweise 

„Black Coffee“, „Chattahoochee“ oder „Picnic

Polka“. So können sich weltweit die LineDancer

anhand des Namens identisch zu der passenden 

Musik bewegen und es ist beeindruckend, was auf 

Großveranstaltungen gleich mehrere hundert 

Tänzer darbieten.

Traditionell wird zu Country-Musik getanzt, der 

Trend geht aber auch zu aktuellen Popsongs

oder Rock‘n‘Roll-Oldies.

LineDance stammt ursprünglich aus den USA. 

Viele Tänzerinnen und Tänzer tragen auch die 

entsprechenden Accessoires wie ein schickes 

Westernhemd, Lederfransenwesten, 

Westernstiefel und Cowboyhut.

Seit Januar 2007 gibt es im TSK die

„Dizzy Line Dancers“, die regelmäßig Line-

Dance-Abende im Clubhaus organisieren, bei 

denen auch Gruppen aus anderen Städten 

begrüßt werden.


